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Dietmannsried (ex). Von
Montag, 10. Januar, bis Frei-
tag, 6. Februar, sind im Foyer
des Rathauses Dietmannsried
Fotos von Sybille Markert-
Baeumer ausgestellt. Land-
schaften und Tiere sind ihre
bevorzugten Motive. Beim
Skifahren entdeckt sie immer
wieder großartige Berg- und
Wolkenstimmungen, die sie
jetzt passend zum Winter zei-

gen möchte. Als Mitglied der
Fotofreunde Wiggensbach
setzt sie neue Lerneffekte und
Anregungen in ihren Aufnah-
men gekonnt um.
Die Ausstellung kann zu den

allgemeinen Öffnungszeiten
(Dienstag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr und amMontag durch-
gängig von 8 bis 18 Uhr) be-
sucht werden.

Foto: S. Markert-Baeumer

Ausstellung: Berge im Winter

Auf der Suche nach
einem Zuhause
Kempten (ex).Was bedeutet

„Zuhause“, wenn Wohnraum
knapp wird? Am Sonntag, 11.
Januar, um 10 Uhr widmet sich
ein besonderer Gottesdienst in
der St.-Mang-Kirche Kempten
genau dieser Frage. Mitarbei-
tende der Diakonie Allgäu und
weiterer Fachstellen gestalten
gemeinsam einen Gottesdienst
zum Thema „Wohnen: Auf der
Suche nach (einem) Zuhause“.
Unter der Leitung von Pfar-

rer Hartmut Lauterbach be-
leuchtet der Gottesdienst die
aktuellen Probleme auf dem
Wohnungsmarkt aus verschie-
denen Blickwinkeln. Dabei
kommen Menschen und Initi-
ativen zu Wort, die die Situa-
tion aus ihrer täglichen Arbeit
kennen. Gleichzeitig werden
konkrete Beratungs- und Hilfs-
angebote vorgestellt, die Men-
schen unterstützen, für die
Wohnen zur existenziellen He-
rausforderung geworden ist.
Mit dabei sind Kai Nitsche

vom Projekt „Wohn(t)raum“
des Stadtjugendrings Kemp-
ten, Sabine Lurz Bianco vom
Projekt „Wohnraum für Alle –
WoFA Kempten“ der Diakonie
Allgäu, Volker Heim von der
Initiative „Wärmekiste“ sowie
Rüdiger Leibfried für die Fach-
stelle für Wohnungsnotfallhil-
fe der Diakonie Allgäu.
Im Anschluss sind alle Be-

sucherinnen und Besucher
zum Kirchencafé in der Man-
gbox eingeladen. Dort besteht
die Möglichkeit, mit den be-
teiligten Akteurinnen und Ak-
teuren ins Gespräch zu kom-
men, Fragen zu stellen und
Gedanken auszutauschen.

Bulgarien in Wort
und Bildern
Kempten (ex). Kath. Er-

wachsenenbildung Kempten-
Oberallgäu/Club 60 lädt am
Montag, 12. Januar, 14 Uhr
zum Vortrag „Abenteuer Bul-
garien“ mit Bildern von Armin
Hofmann ein. Veranstaltungs-
ort ist das Konferenzzimmer
St. Ulrich, Schumacherring 65,
Kempten.
Besucherinnen und Besu-

cher erfahren, dass Bulgarien
mehr zu bieten hat, als den be-
kannten Goldstrand – nämlich
faszinierende Landschaften
mit einer artenreichen, einma-
ligen Natur- und Tierwelt.

Essen und bewegen
für ein starkes Herz
Kempten (ex). Eine ausge-

wogene Ernährung und aus-
reichend Bewegung sind ganz
entscheidend, wenn es um
die Gesundheit von Herz und
Kreislauf geht! AmMontag, 19.
Januar, erhaltenTeilnehmende
zwischen 15 und 17 Uhr Tipps
für die Umsetzung eines „herz-
gesunden“ Lebensstils im All-
tag. Zunächst erklärt Diätassi-
stentin Anna-Maria Stüttgen
die Grundlagen einer ausge-
wogenen Ernährung, bevor bei
Physiotherapeutin Ursula Sch-
mid die Bewegung im Mittel-
punkt steht.
Die Veranstaltung im Alt-

stadthaus (Schützenstraße 2,
Kempten) ist gebührenfrei.,
bitte bequeme Kleidung und
Schuhe tragen.
Anmeldung unter www.

weiterbildung.bayern.de oder
www.aelf-ke.bayern.de.
Kontakt: Ansprechpartne-

rin Sabine Herz, Telefon 0831/
52613-1215, sabine.herz@
aelf-ke.bayern.de.

Wallfahrtstag
in Maria Rain
Oy-Mittelberg (ex). Auch

im Jahr 2026 lädt der Wall-
fahrtstort Maria Rain zum
monatlichen Pilgertag am 13.
eines jeden Monats ein. Das
Thema im Januar lautet: „Ma-
ria bewahrte alles, was gesche-
hen war in ihrem Herzen“. Die
ersten Pilger beginnen den Tag
um 8.30 Uhr mit dem Beten
des Rosenkranzes umden Frie-
den in der Welt, die Anliegen
der Kirche und um Frieden in
unseren Familien. Gleichzeitig
besteht die Möglichkeit zum
Empfang des Sakramentes der
Buße und Versöhnung.
Daran schließt sich mit Di-

akon Georg Lechleiter um 9
Uhr eine feierliche Marienan-
dacht mit sakramentalem Se-
gen an. Um 9.30 Uhr feiert
Pfarrer Johannes Prestele aus
der Pfarreiengemeinschaft
Haldenwang-Lauben das
Pilgeramt.
Im Anschluss besteht stets

die Möglichkeit zum Empfang
des Krankensegens, der Seg-
nung von mitgebrachten An-
dachtsgegenständen und die
Aufnahme in die Skapulierbru-
derschaft.
Abschließend kann in das

nebenstehende Pfarrheim auf
ein wärmendes Mittagessen
eingekehrt werden.

Kempten (ex).
„All das Schöne“ von Dun-
can Macmillan ist ein char-
manter, leicht melancho-
lischer und melancholisch
leichter, immer wieder auch
urkomischer Text über ein
ernstes Thema: Suizid. Das
Schauspiel ist am Samstag,
10. Januar, ab 19 Uhr in der
Theaterwerkstatt (Franz-
Tröger-Straße 4, Kempten)
zu sehen. Es folgen sechs
weitere Abendvorstellungen
bis Ende Februar.

Nach dem ersten Suizidver-
such ihrer Mutter, beginnt ei-
ne Siebenjährige eine Liste zu
schreiben – mit all dem Schö-
nen, für das es sich zu leben
lohnt. Sie hofft, dass die Mut-
ter die Liste wirklich liest (und
nicht bloß die Rechtschreib-
fehler korrigiert), dass ihre
Depressionen aufhören und
dass das Leben weitergeht.
Tut es auch. Aber nicht alles
wird automatisch gut. Nicht
jetzt, auch nicht später, als sie
selbst erwachsen ist. Immer
wieder lauert da eine seltsame
Traurigkeit. Nur die Liste ist
im Lauf der Jahre angewach-
sen und nähert sich der Mil-
lion: 999.997. Das Alphabet,
999.998. Unpassende Songs
in gefühlvollen Momenten,
999.999. Eine Aufgabe ab-
schließen…
Das Theater in Kempten ar-

beitet bei diesem interaktiven

Solo der Schauspielerin An-
tonia Welke mit der Suizid-
prävention des evangelischen
Dekanats Kempten zusam-
men. Im Anschluss an die
Vorstellungen wird es mit
Expertinnen und Experten
der Suizidprävention Nachge-
spräche zum Thema geben.
Die weiteren Termine:

Sonntag, 18. Januar (18 Uhr),

Donnerstag, 22. Januar (20
Uhr), Samstag, 7. Februar (19
Uhr), Sonntag, 8. Februar (18
Uhr), Donnerstag, 26. Februar
(20 Uhr), Samstag, 28. Febru-
ar (19 Uhr).
Karten gibt es unter www.

theaterinkempten.de, telefo-
nisch unter 0831/8702323
oder bei der Berchtold Reise-
lounge am Residenzplatz.

Melancholisch und urkomisch
Interaktives Schauspiel „All das Schöne“ in der Theaterwerkstatt

Dämmersprung
der Burghexen
Weitnau-Kleinweiler (ex).

Die Narrenzunft Burghexen
Alttrauchburg veranstalten
am Samstag, 10. Januar, ab
16.59 Uhr in Kleinweiler einen
Dämmersprung. Anschließend
wird im beheizten Festzelt ge-
feiert.

Musikkapelle im
Oberstdorf Haus
Oberstdorf (ex). Die Mu-

sikkapelle Oberstdorf gibt am
Sonntag, 11. Januar, um 20
Uhr ein Konzert im Oberst-
dorf Haus. Das Repertoire er-
streckt sich von klassischer
Literatur über typisch böh-
misch-mährische Märsche und
Polkas bis hin zu moderner
Filmmusik und lateinamerika-
nischen Klängen.
Karten unter Telefon 08322/

7002100 oder per E-Mail an kar-
tenvorverkauf@oberstdorf.de.

Schauspielerin Antonia Welke Foto: Mark Noormann

Röthenbach (pem/ex).
Nach dem Großbrand in
Röthenbach Ende Dezem-
ber sind für die betroffenen
Bewohner erste Hilfsmaß-
nahmen angelaufen. Der
Allgäuer Hilfsfonds hat ein
Spendenkonto eingerich-
tet. Zudem sind bei der Ge-
meinde Wohnungsangebote
eingegangen, berichtet Bür-
germeister Stephan Höß. Al-
lerdings benötigen die Fa-
milien weiter Hilfe. Wie sie
erfolgen kann.

Im früheren Bahnhotel ha-
ben sich sieben Wohnungen
befunden. Sie sind bei dem
Großbrand in der Nacht auf
den 27. Dezember ein Raub der
Flammen geworden. Betrof-
fen sind 14 Hausbewohner, da-
runter auch mehrere Familien,
eine davon hat fünf Mitglieder.
Sie haben bei dem Feuer ihr
Hab und Gut verloren, bestä-
tigt Höß.
In der Nacht konnten die

Menschen nur sich selbst ret-
ten und das, was sie am Kör-
per trugen. Eine Familie habe
nicht einmal mehr Geldbeutel,
Handys und Brillen mitneh-

men können, schildert Höß.
Das Feuer war um 3.50 Uhr
gemeldet worden und hatte
schnell um sich gegriffen.
Die 14 Hausbewohner sind

alle bei Freunden, Verwand-
ten oder in Ferienwohnungen
untergekommen, schildert der
Rathauschef. Allerdings benö-
tigen sie jetzt dringend Woh-
nungen. Entsprechende An-
gebote sind bei der Gemeinde
bereits eingegangen. Weitere
können dort angeboten wer-
den. Die Wohnungen sollten
aber langfristig zur Verfügung
stehen. „Es hilft ja nicht, wenn
die Menschen nur zwei Wo-
chen eine neue Bleibe haben“,
sagt der Rathauschef. Denn
das Bahnhotel ist nicht mehr
bewohnbar und muss wohl ab-
gerissen werden.

SACHSPENDEN?

Im Internet bieten Dut-
zende Menschen mittlerwei-
le Sachspenden an, vor allem
Kleidung und Möbel. Stephan
Höß spricht von einer „groß-
en Hilfsbereitschaft“. Der

Wunsch der Menschen, helfen
zu wollen, sei verständlich. Al-
lerdings haben die betroffenen
Familien bereits mit Hilfe des
BRK Kleidung bekommen.
Und Möbel seien zum jetzigen
Zeitpunkt nicht sinnvoll, weil
die Menschen noch keine neu-
en Wohnungen haben.
Den Brandopfern hilft aber

eine finanzielle Unterstüt-
zung. Deshalb haben die Ge-
meinde Röthenbach und der
Allgäuer Hilfsfonds noch am
Samstag ein Spendenkonto
eingerichtet. Markus Eugler,
Bürgermeister der Röthen-
bacher Nachbargemeinde
Grünenbach, ist bei dem ge-
meinnützigen Verein Vor-
standsmitglied. „Es hat alles
sehr schnell geklappt“, sagt
sein Kollege Stephan Höß.
Wer die Familien un-

terstützen will, kann auf
das folgende Konto spen-
den: Allgäuer Hilfsfonds,
Sparkasse Allgäu, IBAN
DE94733500000000002857.
Verwendungszweck: Brand
Bahnhotel.Der Verwendungs-
zweck muss angegeben wer-
den, damit das Geld bei den
Betroffenen ankommen kann.

Hohe Spendenbereitschaft
Wie den Familien nach dem Großbrand geholfen werden kann

Rettenberg (ex).
Kräuterworkshops, Kutsch-
fahrten, Winterpicknick oder
Brauchtumsveranstaltungen:
Der neue Flyer „Winter Aus-
zeit im Bier.Genuss.Dorf“ lädt
dazu ein, die Natur, regionale
Köstlichkeiten und besonde-
re Wintermomente in und um
Rettenberg zu entdecken –
ganz entspannt, ohne Stress
undmit Genuss.

Die Karte zeigt alle Winter-
wanderwege, Loipen und eine
Schneeschuhtour und sorgt da-
für, dass man sich leicht ori-
entiert. Jede Tour ist kurz be-
schrieben, sodass die Gäste
schnell erkennen können, wel-
che Strecke zu ihnen passt – ein
Konzept, das sich bereits beim
Sommer-Flyer mit den Bier-Ge-
nusswanderwegen bewährt hat.

Eine Idee für zwischendurch
ist das Winterpicknick: Einfach
den Rucksack mit Leckereien
aus Rettenberg füllen, einen
schönen Platz in der verschnei-
ten Landschaft suchen und die
Sonne genießen. Im Flyer gibt
ein QR-Code zum Rettenberger
Einkaufsführer Anregungen,
welche regionalen Produkte es
direkt vor Ort gibt.
Wer Lust auf bodenständige

Genüsse hat, findet im Flyer
eine Übersicht über alle Gas-
trobetriebe im Tal und am Berg
mit ihren Thementagen – von
Kässpatzen über Gockel und
Schweinshaxe bis hin zu Bier
und Burgern.
DenWinterflyergibt es inallen

Tourist-Informationen der Alp-
see-Grünten-Orte, in Einkehr-
hütten,GastrobetriebenundEin-
kaufsläden inRettenberg.

Ohne Stress, mit Genuss
Neuer Flyer „Winter Auszeit im Bier.Genuss.Dorf“

Kässpatzenessen
im Altstadthaus
Kempten (ex). Am Mitt-

woch, 14. Januar, gibt‘s im Alt-
stadthaus Kempten (Schützen-
straße 2) von 12.30 bis 13.30
Uhr Kässpatzenessen mit Evi.
Bitte unbedingt unter Telefon
0831/2525-5540 anmelden.

2. Booser
Kunscht Woch‘
Boos (ex). Am Samstag, 10.

Januar, öffnen sich die Tü-
ren des Dorfgemeinschafts-
hauses in Boos für die 2. Boo-
ser Kunscht Woch‘ mit einer
Ausstelllung von Künstlern aus
der Umgebung mit ihren Bil-
dern – Fotos –Skulpturen. Die
Eröffnung beginnt mit einer
Vernissage am 10. Januar, um
19 Uhr mit musikalischer Um-
rahmung der Sängerin Isabell
Münsch begleitet von Peter Ba-
der am Klavier. Die Öffnungs-
zeiten der Ausstellung sind
täglich von 13 bis 17 Uhr. Die
Finissage am 18. Januar begin-
nt um 15 Uhr und wird musi-
kalisch begleitet von Emanuel
„La Bähm“ Anwander.

Ober-/Westallgäu (sen).
Im Westallgäu braucht’s kei-
ne Nachnamen, um bekannt
zu sein – Bebbi B. und Gustav
L. reichen vollauf, um neu-
gierig auf freche Comedy,
breiteste Mundart und jede
Menge musikalischer Sket-
che zu werden.

Mit von der Partie sind wie-
der die Gruschtbrothers (Claus
Helmbrecht und Dieter Peine-
cke)mit lustigenMusikeinlagen
und vielen bekannten Rockol-
dies. Erwin Feurle und Alexan-
der Hagspiel bringen das neue
Programm „Comedy meets
Lachreise – Globetrottel on
Tour“ zum Besten. Die Musik-
Comedy-Show wird im Januar
vier Mal im Allgäu aufgeführt.
Zum Inhalt: Nachdem Bebbi

B. von seiner Angetrauten Phi-

lomena immer noch (oder
schon wieder?) die Nase voll
hat, beschließt er, Urlaub von
der Ehe zu machen und von
Camping bis Kreuzfahrt ver-
schiedene Entspannungsmög-
lichkeiten auszuprobieren.
Und wo Bebbi B. ist, da ist sein
Sidekick Gustav L. nicht weit.
Dessen bislang vergebliches
Bemühen, innerhalb des West-
allgäus eine Partnerin zu fin-
den, lässt ihn hoffen, auf Rei-
sen zu einer amourösen Be-
kanntschaft zu kommen.
Begleitet werden die zwei von
Annemie Friaäpfele und Melis-
sa Goischt.
Egal, was sich die beiden

von ihrem Trip zwischen Cam-
pingzelt und Luxuskabine
auf einem Ozeanriesen ver-
sprechen, Verwicklungen,
Schmäh, Gesangs- und Musik-

einlagen und vielleicht sogar
das eine oder andere amou-
röse Abenteuer warten auf
Comedyfans.
Termine:

• Freitag, 16. Januar, Mark-
haus Burgberg, Rathaus Burg-
berg: Bürgerbüro/Touristinfo,
Telefon 08321/672220. Veran-
stalter: Gemeinde Burgberg.
• Samstag, 17. Januar, Fest-
halle Scheffau, Karten: Dorfla-
den Scheffau, Scheidegg-
Tourismus, Telefon 08381/
89422-33.
• Freitag, 23. Januar, Trach-
tenheimWangen imAuwiesen,
Karten: Kältestudio Wangen,
Telefon 0177/2858920.
• Samstag, 24. Januar, Fest-
halle Stiefenhofen, Karten:
Gästeamt, Telefon 08383/
7200; Dorf- & Agrarmarkt,
Telefon 08383/7656.

Bebbi B. und Gustav L. gehen auf Weltreise
Erwin Feurle und Alexander Hagspiel präsentieren mit den Gruschtbrothers ein neues Programm

Sie sind wieder auf Tournee: Bebbi B., Gustav L. und die Gruscht-
brothers. Foto: Susi Donner (Archiv)

Neujahrskonzert:
„Faszination Oper“
Kempten (ex). Auch in die-

sem Jahr lädt der Musikver-
ein St. Mang unter der Leitung
von Martin Bisle am Sams-
tag, 10 Januar, ab 20 Uhr zu
seinem Neujahrskonzert im
Stadttheater ein. Unter dem
Motto „Faszination Oper“ dür-
fen sich die Zuhörer unter an-
derem auf Ausschnitte aus
Aida oder dem Phantom der
Oper sowie zahlreiche andere
Stücke freuen. Die Jugendka-
pelle Dreiklang mit ihrer Diri-
gentin Christina Geiger wird
das Publikum ebenfalls mit
einigen Stücken unterhalten.
Der Eintritt ist frei.

Offener Treff für
Hörgeschädigte
Kempten (ex). Die „Regens

Wagner Offene Hilfen“ veran-
staltet ein offenes Treffen für
Menschen mit Hörschädigung
und Interessierte am Don-
nerstag, 8. Januar, im Korbi-
nian, Wiesstraße 29, in Kemp-
ten. Unterhaltung in Laut- oder
Gebärdensprache. Eine mobi-
le Höranlage steht zur Verfü-
gung. Infos bei Ursula Schnei-
der, Telefon 0831/69735860,
Fax 0831/ 69735862, E-Mail:
ursula.schneider@regens-
wagner.de
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